
 

 

 

Erziehungsvereinbarungen 

 

Gemeinsam haben Eltern, Lehrer und Schüler der Lückebachschule 

Erziehungsvereinbarungen beschlossen. In mehreren Konferenzen, Elternbeiratssitzungen, 

Elternabenden und SV-Sitzungen wurden Vorstellungen entwickelt, welche Erwartungen 

voneinander bestehen.  

 

Entstanden sind folgende in Verbindung stehende Erziehungsvereinbarungen: 

• Regeln für Eltern 

• Regeln für Lehrer und 

• Eine Schulordnung für Schüler 

 

 

 

 

 

 

Schüler 

Eltern Lehrer 



 

 

Erziehungsvereinbarung der Lückebachschule 

Regeln für Lehrkräfte 

Im Rahmen unseres Erziehungs- und Lehrauftrags sorgen wir für eine vertrauensvolle und 

freundliche Unterrichtsatmosphäre, in der sich alle gegenseitig akzeptieren und angstfrei 

miteinander arbeiten können. 

 

Wir pflegen untereinander und zu den Eltern einen guten und offenen Kontakt.                                                                                                                         

D.h.:  Wir respektieren die anderen Kolleginnen und Kollegen, pflegen aber auch den 

kritischen Dialog miteinander. Wir informieren die Eltern frühzeitig bei Auffälligkeiten. Wir 

stehen für Elterngespräche nach Absprache zur Verfügung.  

 

Wir respektieren Schüler/innen als eigenständige Persönlichkeiten und fördern sie in 

ihrer Entwicklung.                                                                                               

D.h.:  keine verletzende Kritik äußern, Lob, Bestätigung, Anerkennung, Stärken des/der 

Einzelnen sehen. 

 

Wir sind uns unserer Rolle als Pädagogen bewusst.                                             

D.h.: Vorbildfunktion, eigenes Verhalten bewusst kontrollieren, Kultur des Hinsehens, 

Pünktlichkeit, Höflichkeit 

 

Wir streben an, den Unterricht verständlich und motivierend zu gestalten.   

D.h.: selbst motiviert sein, klarer und altersangemessener Sprachgebrauch, Nachfragen und 

Rückkoppelungen zulassen und fördern, Fortbildungsmöglichkeiten nutzen, Methoden 

überdenken 

 

Wir leiten zur Selbständigkeit an.                                                                             

D.h.: Wir achten im Unterricht darauf, dass die Schüler/innen lernen, Probleme möglichst 

selbstständig zu lösen.  

 

Wir sorgen für Transparenz bei Anforderungen und Beurteilungen.                    

D.h.: Informationen über Beurteilungsgrundlagen und –kriterien, Bereitschaft, Schüler/innen 

ihre individuelle Leistung zu erläutern. 

  

Wir achten auf Einhalten der Schulordnung und streben Einigkeit bei Sanktionen an. 

 

 

 



 

 

Regeln für Eltern 

Wir unterstützen die Schule und die Schulgemeinde mit einer positiven Einstellung der 

Schule gegenüber. Wir, die Eltern dieser Schule, begegnen einander freundlichen, mit 

Fairness, Respekt und Toleranz. Wir achten die Rechte unserer Mitmenschen und 

behandeln alle anderen so, wie wir gern selbst behandelt werden würden. 

 

Als Eltern wollen wir uns um folgende Dinge bemühen: 

Wir leiten unser Kind zur Selbständigkeit an: 

• An- und Ausziehen, Schuhe binden 

• Sauberkeit und Hygiene 

• Schulranzen packen und ausräumen 

• Pünktlichkeit und Verlässlichkeit 

•  

Wir unterstützen unser Kind durch geeignete Bedingungen: 

• Genügend Schlaf 

• Gesundes Frühstück 

• Sicherheit auf dem Schulweg 

• Bereitstellung der Materialien (Schere, Kleber, Turnschuhe) 

• Platz, Zeit und Ruhe für selbständige Hausaufgaben 

• Kontrollierter, altersgemäßer Fernseh- und Computerkonsum 

• Interesse am Schulalltag durch Nachfragen 

 

Wir arbeiten mit der Schule zusammen: 

• Wir sprechen regelmäßig mit der Lehrkraft und suchen im Konfliktfall das 

gemeinsame Gespräch 

• Wir nehmen an Elternabenden, Sprechtagen und Schulaufführungen teil, soweit uns 

dies möglich ist 

• Wir informieren die Lehrkraft über besondere Lebenssituationen (z.B. Umzug, 

Scheidung, neues Geschwisterkind) 

• Wir unterstützen die Regeln und Werte, die an der Schule gelten 

 

Wir bemühen uns unserem Kind Werte zu vermitteln: 

• Toleranz gegenüber anderen Anschauungen und Lebensweisen 

• Verantwortungsbewusster Umgang mit Menschen, Dingen und der Natur 

• Ehrlichkeit und Verlässlichkeit 

• Gesprächs- und Streitkultur 

• Eigenverantwortliches Handeln 

• Respekt und Rücksichtnahme gegenüber anderen 



Schulordnung der  

Lückebachschule Garbenteich 

 

In unserer Schule treffen sich jeden Tag viele 

Menschen auf engem Raum. Damit wir alle uns in 

unserer Schule wohlfühlen, vereinbaren wir 

folgende Schulordnung: 

 

 

 

Wir sorgen für ein freundliches Miteinander. 
 

Wir gehen höflich miteinander um. 

Wir reizen niemanden durch beleidigende Ausdrücke. 

Wir achten das Eigentum des anderen. 

Wir schließen niemanden aus der Gemeinschaft aus. 

 

 

Wir achten auf die Anderen. Wir vermeiden Unfälle. 
 

Wir rennen und schreien nicht im Schulgebäude. 

Wir drängeln und stoßen uns nicht. 

Wir werfen nicht mit Steinen, Stöcken und Schneebällen. 

 

 

 



 

Wir lösen Streitigkeiten und Probleme mit Köpfchen. 
 

Wenn mich jemand provoziert, versuche ich wegzugehen oder wegzuhören. 
 

Wenn es mir zu viel wird, sage ich: „Hör auf!“ oder „Stopp!“ 

Wenn der andere „Stopp!“ sagt, höre ich auf. 

Wir schlagen und treten uns nicht! 

Wenn wir es alleine nicht schaffen, holen wir einen Erwachsenen zur Hilfe. 

 

 

Wir sorgen für einen geordneten Ablauf des 

Schulalltages. 
 

Wir kommen pünktlich zum Unterricht. 

Wir gehen sorgfältig mit Arbeitsmaterialien, Spielen, Spielgeräten und 

Computern um. 

 

Wir haben alle Materialien, die wir für den Unterricht brauchen, dabei. 

Wir zeigen unseren Eltern regelmäßig Nachrichten aus der Schule. 

Alles was stört, lassen wir zu Hause. 

 

 

Wir halten das Schulhaus und das Schulgelände sauber. 
 

Wir werfen Müll in die richtigen Behälter. 

Wir achten besonders in den Toiletten auf Sauberkeit und verschwenden 

weder Papier noch Wasser. 
 

Pohlheim-Garbenteich im Herbst 2019 


